
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Informationen über die Bundestagswahl am 26. September 2021
aus Anlass der Corona-Pandemie

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

am 26. September 2021, werden die Abgeordneten des 20. Deutschen Bundestags gewählt. Auch bei der Durchführung der Bundestagswahl unter Pandemiebedin-
gungen gilt es die beteiligten Personen nach wie vor, vor einer Ansteckung mit COVID-19 zu schützen
Dies gilt insbesondere für die Stimmabgabe im Wahllokal, wo besondere Schutzmaßnahmen eingehalten werden müssen. Bei der Vorbereitung dieser Wahl werden
alle notwendigen Vorkehrungen getroffen, um eine Gefährdung der Gesundheit sowohl der Wählerinnen und Wähler als auch der ehrenamtlichen Mitglieder der
Wahlvorstände am Wahltag auszuschließen. Dazu zählen u. a. folgende Maßnahmen:
• In den Wahlräumen und deren unmittelbaren Zugängen besteht die Verpflichtung, eine medizinische Gesichtsmaske (OP-Maske) oder eine Maske des Standards

KN95/N95 oder FFP2 zu tragen. Eine Ausnahme von dieser Maskenpflicht gilt nur für die Personen, die durch ein ärztliches Gutachten eine Befreiung von der
Maskenpflicht nachweisen können. Im Wahlraum werden medizinische Masken für die Fälle vorgehalten, in denen Wählerinnen und Wähler eine vorgeschriebene
Maske vergessen haben.

• Die Wahlräume wurden sorgfältig ausgewählt und eingerichtet. Es ist organisatorisch gewährleistet, dass die Wahlräume regelmäßig gelüftet werden und der
einzuhaltende Mindestabstand zwischen Wählerinnen und Wählern eingehalten werden kann.

• Alle kontaktierten Oberflächen der Wahlräume - insbesondere die Wahlkabinen und die Wahlurne - werden regelmäßig und gründlich gereinigt.
• Für die Stimmabgabe erhalten jede Wählerin und jeder Wähler einen neuen und unbenutzten oder desinfizierten Schreibstift.
• Im Eingangsbereich befindet sich Händedesinfektionsmittel, welches bitte vor Betreten des Wahlraumes genutzt werden soll.

Wir verweisen auf die Einhaltung der Maskenpflicht und der allgemeinen AHA-Regeln!

Anmeldeschluss: 01.10.21

Eingeschränkte Herbstferienbetreuung 2021
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet in der ersten Ferienhälfte der Oster-, Sommer- und Herbstferien eine Ferienbetreuung für alle Kinder unserer Grund-
schulen an.

An folgenden vier Standorten ist die Herbstferienbetreuung 2021 vorgesehen:

•Glan-Münchweiler
für die Kinder der Schulen Glan-Münchweiler und Nanzdietschweiler

•Herschweiler-Pettersheim
für die Kinder der Grundschule Herschweiler-Pettersheim

•Schönenberg-Kübelberg
für die Kinder der Grundschulen Altenkirchen, Brücken und Schönenberg-Kübelberg

•Waldmohr
für die Kinder der Grundschulen Breitenbach und Waldmohr.

Anmeldeverfahren:
Weitere Informationen und die Anmeldeformulare finden Sie auf der
Internetseite der Verbandsgemeinde Oberes Glantal: www.vgog.de.

Dort gelangen Sie über folgenden Pfad zur Ferienbetreuung:
Bürgerservice   >   Schulen, Jugend, Soziales & Ehrenamt   >   Ferienbetreuung.

Achtung:
Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie derzeit gezwungen sind, die maximale Teilnehmerzahl je Standort zu begrenzen.
Ihr Kind ist deshalb auch erst verbindlich zur Betreuung angemeldet, wenn Sie hierüber eine schriftliche Rückmeldung von der Verbandsgemeindeverwaltung erhal-
ten haben (diese kann erst nach dem Anmeldeschluss am 01.10.21 erfolgen).

Ansprechpartner für Rückfragen:
Frau Mona Schuck                              Tel.: 06373-504-206
Frau Christa Backes                            Tel.: 06373-504-205
Herr Tobias Weber                             Tel.: 06373-504-201

Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

50. Jahrgang - 37. Woche -
18. September 2021
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I M N O T F A L L

Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Zuständig ist der Bereitschaftsdienst-
zentrale im Westpfalzklinikum Kusel, I.
Flur 1, Tel.: 116 117.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbe-
reit): DRK-Rettungswache Schönen-

berg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Te-
lefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Bekanntmachung
Am Montag, den 27. September 2021, um 18.00 Uhr findet im
Heimat- und Kulturtreff, Höferstraße 16, 66903 Ohmbach eine
Sitzung der Verbandsversammlung des Forstzweckverbandes
Oberes Glantal statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

T a g e s o r d n u n g:

öffentlich
1. Änderung der Verbandsordnung,
2. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschafts-

plan für das Forstwirtschaftsjahr 2022 und Festlegung der
Brennholzpreise 2022,

3. Informationen.

Schönenberg-Kübelberg, den 06.09.2021
Forstzweckverband Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Verbandsvorsteher

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal entstand am 01.01.2017 durch die freiwillige Fusion der
ehemaligen Verbandsgemeinden Glan-Münchweiler, Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr. Im
gesamten Verbandsgemeindegebiet leben etwa 29.000 Einwohner in 23 Ortsgemeinden. Die
Verbandsgemeinde beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in verschiedenen Be-
rufsbildern. Unser Verwaltungssitz befindet sich in Schönenberg-Kübelberg. Wir sind eine junge,
aufstrebende Verwaltung und bieten gute Perspektiven im Anschluss an die Berufsausbildung.

In Waldmohr betreiben wir ein Warmfreibad mit ansprechender parkähnlicher Außenanlage, Kin-
derspielplatz, Beachvolleyballfeld u.v.m. Das Bad bietet ein Kinderplanschbecken, ein Nicht-
schwimmerbecken mit Riesenwasserrutsche sowie ein Schwimmerbecken mit olympischen Ma-
ßen inkl. 3- bzw. 5-Meter-Sprungturm.  Badespaß für alle Generationen.

Wir suchen zum 01.08.2022 eine/n

Auszubildende/n für den Beruf
der/des Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Die 3jährige Ausbildung findet im Freibad in Waldmohr und im Rahmen des Ausbildungsplanes
auch in benachbarten Hallenbädern statt. Die schulische Ausbildung erfolgt in Blockunterricht in
der Berufsschule in Trier.
Neben einem soliden Schulabschluss (mind. Hauptschulabschluss) benötigst Du eine gute kör-
perliche Konstitution und ein hohes Maß an Verantwortung, denn gefährliche Situationen müs-
sen rechtzeitig erkannt und ggfs. auch lebensrettende Maßnahmen eingeleitet bzw. ausgeführt
werden. Die Bedienung der Bädertechnik erfordert außerdem handwerkliches Geschick. Und du
solltest Eigenschaften wie Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und gute Umgangsfor-
men mitbringen. Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann richte bitte Deine aussagefähige Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen an:

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Sachgebiet Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format).

Bei Fragen stehen Herr Heiko Kopp (Tel. 06373/504-195) oder Schwimmmeister Jörg Freiler (Tel.
06373/8917134) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO
und dem Landesdaten-schutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht
erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, im Juli 2021
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Ausbildungsplatz 2022

Das Fundamt Schönen-
berg-Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-
Kübelberg wurde eine Kette als
Fundsache (Fundort: Ohm-
bach) abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche gel-

tend machen kann, meldet
sich bitte im Bürgerbüro Schö-
nenberg-Kübelberg der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glan-
tal, Tel. 06373/504-210

Angelfreunde
Kohlbachtal

Am Sonntag, den 10.10.2021,
findet in der Fischerhütte in Frohn-
hofen um 10:30 Uhr, die Jahres-
hauptversammlung der Angel-
freunde Kohlbachtal e.V. statt.
Alle Mitglieder sind hierzu recht
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Jahresbericht des ersten

Vorsitzenden
3. Kassenbericht des Jahres 2020
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge der

Mitglieder
8. Verschiedenes
Es wird um zahlreiche Beteiligung
gebeten!

Jahreshauptversammlung

Sie erhalten das Amtsblatt
nicht regelmäßig?

Melden Sie sich bei uns unter 0621 572498-40
wochenblatt-reporter.de/zustellung
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister

10558958_30_3
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg
schreibt im Namen und im Auftrag der Ortsgemeinden Brücken (Pfalz),
Steinbach am Glan und Henschtal folgende Arbeiten auf Grundlage der
VOB/A aus:

Ausbau des Feldwirtschaftsweges in einen kombinierten Rad- und Feldweg zwischen Brücken
über Steinbach nach Henschtal

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht:

1. Submissionsanzeiger Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
                                                 Fax 040/40194031
2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln

Fax 0221/9857866
3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel

Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS https://www.subreport.de/E83827541
5. Homepage: www.vgog.de Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez.: Lothschütz, Bürgermeister                   
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LEADER-Bewerbung
macht Fortschritte

Das Kneippbecken und die Grillplätze am Seewoog in Miesenbach,
das Begehbare Geschichtsbuch in der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, die Käfer-Safari in Bruchmühlbach-Miesau, die Initiative
„Quirnbach in Takt“ oder das keltische Wagengrab in Weilerbach – vie-
le kennen diese Highlights in unserer Region. Aber nicht alle wissen,
dass hier Fördermittel der EU geflossen sind. Seit 2014 ist die LEADER-
Region Westrich-Glantal dabei, Fördermittel der EU und des Landes
Rheinland-Pfalz in gute Ideen in der Region zu investieren. Damit das
auch so bleibt, wird gerade die Bewerbung für die erneute Aufnahme
ins Förderprogramm LEADER zusammengestellt.
Dafür hat sich die bereits bestehende LEADER-Region Westrich-Glan-
tal etwas erweitert. Ab 2023 sollen mit der Anerkennung als neues För-
dergebiet auch die Verbandsgemeinden Kusel-Altenglan und Weiler-
bach dazukommen. Während die Weilerbacher Gemeinden bereits in
der Nachbarregion Donnersberger und Lautrer Land aktiv waren,
steigt die Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan nach einer Pause er-
neut ins LEADER-Programm ein.
Nach der Auftaktveranstaltung am 24. Juni konnten Bürgerinnen und
Bürger der Region ihre Ideen und Meinungen in einer Online-Befra-
gung einbringen. Mehr als 190 Personen nahmen an der Umfrage teil.
Aus ihrer Sicht sollte LEADER in Zukunft dazu beitragen, die Digitali-
sierung voranzutreiben, Einrichtungen zur Daseinsvorsorge zu unter-
stützen und die touristische Infrastruktur weiterzuentwickeln. Mit die-
sen Ergebnissen an der Hand werden zurzeit auch Experten für die Re-
gion interviewt. Zu Wort kommen z.B. der Bauern- und Winzerverband,
Vereinsvorsitzende, Unternehmer und Wirtschaftsförderer, die ihre
Einschätzungen zur Region weitergeben. Nach den Sommerferien wur-
de zusätzlich eine Jugendbefragung gestartet. In Zusammenarbeit mit
Schulen und Jugendeinrichtungen, werden junge Mitbürgerinnen und
Mitbürger nach ihrer Meinung gefragt. Die Teilnahme an der Online-
Umfrage soll bis Ende September möglich sein. Alle Ergebnisse fließen
anschließend gebündelt in die regionale Strategie, die dem Wirt-
schaftsministerium in Mainz vorgelegt wird.
Die fertige Strategie wird der Öffentlichkeit am 4. November 2021 vor-
gestellt. An diesem Termin sollen auch Ideen für das Motto der Region
gesammelt werden. Alle Informationen zur Bewerbung als LEADER-Re-
gion finden sich auf der Website www.entraportal.de/leader-westrich-
glantal .

Jugendliche als Experten für ihre Region gefragt



Bekanntmachung
Am Dienstag, den 21.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal
des Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 11, 66909 Hüffler
eine Sitzung des Haupt-, Finanz, Bau- & Umweltausschusses
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6
und 7– öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Grundstücksbereinigung Stadt Waldmohr
a) Pflasterarbeiten Kulturhalle/Feuerwehr
b) Erweiterung Grunderwerb Feuerwehr
2.  Unterbringungssituation Feuerwehr Hüffler
a) Vorstellung der Variantenuntersuchung
b) Grundsatzbeschluss über die weitere Vorgehensweise
3.  Grundsatzbeschluss zur interkommunalen Zusammenar-

beit und Übernahme der kommunalen Geschwindigkeits-
überwachung

4. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3
GemO

5. Informationen
nicht öffentlich
6.  Personalangelegenheiten
7. Vertragsangelegenheit

Schönenberg-Kübelberg, den 8. September 2021
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, den 20.09.2021, um 19:00 Uhr,
findet im Sitzungssaal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine
Sitzung des Werkausschusses der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesord-
nungspunktes 10 – öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1. Bepflanzung Pumpstation Altenkirchen

und RRB St.Wendeler Straße Schönen-
berg-Kübelberg; Auftragsvergabe

2. Deckensanierung B 423 Steinbach, Verga-
be der Arbeiten „Angleichung Schachtab-
deckungen und Schieber- und Hydranten-
kappen“

3. Kanalsanierung Walleichstraße,
Herschweiler-Pettersheim; Auftragsvergabe

4.  Potenzialstudie der sechs Kläranlagen der
VGW Oberes Glantal; Vorstellung der Studie

5.  Erstellung eines Notstromkonzeptes für

die Kläranlagen im Gebiet der VG Oberes
Glantal; Vorstellung der Studie

6.  Kläranlage Schönenberg-Kübelberg; Er-
neuerung des bestehenden BHKW durch
Hocheffizienz-BHKW und Klärgasaufberei-
tung über Aktivkohle - Vergabe der Ingen-
ieurleistungen

7. Frohnhofen, Erschließung des Neubau-
gebietes östlich der Schulstraße;
Vorstellung des Entwässerungskonzeptes

8.   Zwischenbericht der Verbandsgemeinde-
werke Oberes Glantal für die Betriebszwei-
ge Wasserversorgung und Abwasserbesei-
tigung im Jahr 2021

9.    Informationen
nicht öffentlich
10. Schönenberg-Kübelberg, Neubaugebiet

Langgewanne - Los 2- Regenwasserkanal
Feuerbachstraße bis zum Kohlbach;
Sachstand Baumaßnahme

Schönenberg – Kübelberg, den 8.September 2021
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Der Impfbus kommt. Für
alle. Ohne Anmeldung.

von 8 bis 18 Uhr, am jeweiligen Standort:

20. September Glan-Münchweiler, Wasgau, Ringstraße 43
23. September Schönenberg-Kübelberg, Penny,

Festwiesenstraße 3
29. September Waldmohr, Penny, Vor der Muhl 2

Ausweis nicht vergessen!

Tourenplan im September in der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Stellenausschreibung
Der Landkreis Kusel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen des Modellprojektes „In-
terkommunale Zusammenarbeit in der Regionalentwicklung der Kreise – Gemeinsam Innovati-
onsprojekte in den Gemeinden unterstützen“

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter
als „Strukturlotse“ in Vollzeit,
befristet bis zum 31.07.2024

Bei diesem spannenden und richtungsweisenden Projekt sollen durch verstärkte interkommuna-
le Zusammenarbeit der vier Landkreise Bad Kreuznach, Donnersbergkreis, Kaiserslautern und
Kusel sowie dem rheinlandpfälzischen Landkreistag gemeinsam Entwicklungsimpulse gesetzt
und die Zukunftsfähigkeit der Region gestärkt werden. Gefördert wird das Projekt durch das Bun-
desprogramm Ländliche Entwicklung.

Wollen Sie Teil dieses bundesweiten Modellprojektes werden, dann ent-
nehmen Sie weitere Informationen bitte der ausführlichen Stellenaus-
schreibung auf unserer Homepage http://www.landkreis-kusel.de

Für fachspezifische Rückfragen, stehen
Herr Gruber (Tel. 06381 424-390, E-Mail: philipp.gruber@kv-kus.de) oder
Frau Altmeyer (Tel. 06381 424-323, E-Mail: katja.altmeyer@kv-kus.de)
als Ansprechpartner zur Verfügung.
Bei personalrechtlichen Themen wenden Sie sich an
Herrn Matheis (Tel. 06381 424-108, E-Mail: personalverwaltung@kv-kus.de).

Näheres zum Thema „Datenschutz im Bewerbungsverfahren“ erfahren Sie unter
https://landkreis-kusel.de/info/datenschutz/informationspflicht-nach-art-13-dsgvo.html .

obg_hp05_amtsb.05
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Dunzweiler

Neuverpachtung der Gaststätte in der Schönbachtalhalle
Die Ortsgemeinde Breitenbach
sucht ab dem 01.01.2022 einen
Pächter (m/w/d) für das Speise-
restaurant, das der Schönbachtal-
halle angegliedert ist. Eine frühere
Übernahme der Gaststätte ist in
Absprache mit dem jetzigen Päch-
ter und der Ortsgemeinde Breiten-
bach möglich. Das Objekt bietet:
· Gastraum mit 70 Sitzplätzen
· große Sonnenterrasse mit ca. 48

Plätzen im Biergarten
· zwei Kegelbahnen - auch nutzbar

als Nebenraum für Veranstaltun-

gen mit bis zu 30 Personen
· Teilinventar in gutem Zustand

vorhanden.
Die Bewirtschaftung der Gaststätte
ist brauereigebunden. Neben dem
Gaststättenbetrieb ist bei Bedarf
die Bewirtung für stattfindende
Veranstaltungen in der Schön-
bachtalhalle zu übernehmen.  
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre
Bewerbung mit Betreiberkonzept
an die
Ortsgemeinde Breitenbach
über Verbandsgemeinde Oberes

Glantal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg.
Für nähere Informationen zu dem
Objekt und den Pachtbedingun-
gen bzw. zur Vereinbarung eines
Besichtigungstermins wenden Sie
sich bitte an
Herrn Ortsbürgermeister
Johannes Roth, Breitenbach,
Tel.: 0170 389 83 89,
E-Mail: ortsbuergermeister@brei-
tenbachpfalz.de.

Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr
Börsborn e.V.

Gemäß Satzung fand  beim Feuerwehr-Förderverein die „Brandlö-
scher“ wieder eine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen statt. Die
neue Vorstandschaft besteht aus:
1. Vorstand: Petra Rupp
2. Vorstand: Fabian Saini
1. Beisitzer: Jonas Sommer
2. Beisitzer: Christian Braun (Wehrführer)
Kassenwart: Mike Rupp
Schriftführerin: Klaudia Spang-Leger
Kassenprüfer : Daniela Hein
                           Carsten Leger
Wir wünschen der neuen Vorstandschaft gutes Gelingen

Neue Vorstandschaft beim Feuerwehr-Förderver-
ein Börsborn

Dank an die „Schnelle Eingreifgruppe“
Die Gemeindevertretung hatte
der bauausführenden Firma zuge-
sagt, dass die Rinnen- und Ban-
kette-Reinigung im oberen Be-
reich der Straße „Kirchberg“ durch
die Ortsgemeinde vor Beginn der
Asphaltarbeiten durchgeführt
werden. Da der Termin für die As-
phaltarbeiten kurzfristig mitge-
teilt wurde, war schnelle Hilfe ge-
fordert. Schnell haben sich Beige-
ordnete und Ratsmitglieder bereit
erklärt diese Arbeiten am
28.08.21 durchzuführen. Die Ge-
meindevertretung bedankt sich
bei den „fleißigen Helfern“ auf
diesem Weg recht herzlich und
will prüfen, ob solche Aktionen in
Zukunft öfter durchgeführt wer-
den können.
Ihre Gemeindevertretung

Breitenbach

Börsborn

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht ab sofort eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Fachbereich Bauen und Umwelt

-Vollzeit, unbefristet-

Ihre wesentlichen Aufgaben befinden sich in den Bereichen:
- Freistellungsverfahren nach BauGB
- Baugenehmigungsverfahren
- Vorkaufsrecht
- Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen, Straßen-

benennung, Hausnummerierung
- Förderprogramme wie z.B. Dorferneuerung, Städte-

bauförderung
- Ausgabe von amtlichen Lageplänen für die Kataster-

verwaltung
- allgemeine Verwaltungs- und Archivierungsarbei-

ten, Schriftverkehr
- Sitzungs-/Schriftführungsdienste
Wir suchen:
Vorzugsweise suchen wir eine aufgeschlossene Persönlichkeit mit abgeschlosse-
ner Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (möglichst der Fachrichtung
Kommunalverwaltung), aber auch eine abgeschlossene Ausbildung in einem art-
verwandten oder dem Aufgabengebiet förderlichen Berufsbild ist denkbar.
Generell erwarten wir von allen Bewerberinnen und Bewerbern ein hohes Maß an
· Teamfähigkeit und Motivation, Leistungsbereit-

schaft und Flexibilität
· Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten
· gute Kenntnisse im Umgang mit Office-Anwendungen (Word, Excel, Power Point,

Outlook)
· sicheres und freundliches Auftreten, gute Kommunikationsfähigkeit
· Bürgerfreundlichkeit und Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen. Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit (39 Wochen-
stunden) und unbefristet.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Der Dienstort des Fachbereiches Bauen und Umwelt befindet sich derzeit in Wald-
mohr.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis spätestens 06.10.2021 unter
Beifügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an
bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Fragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter, Herr Stefan Bauer (Tel. 06373/504-
186), gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 10.09.2021
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister
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Frohnhofen

LFV Frohnhofen
Am 23. September um 19h00 fin-
det unsre diesjährige Mitglieder-
versammlung im BGZ „Am Kohl-
bach“ unter den geltenden Coro-
na-Regeln statt. Eine persönliche
Einladung wurde an die Mitglieder
verteilt. Folgende Tagesordnung
ist vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Rechnerin
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge

8. Verschiedenes (u. a. Spende
für die Flutopfer)

Folgende Auflagen sind für die Nut-
zung des BGZ vorgegeben: Es gilt
Maskenpflicht bis zum Platz; eben-
so Testpflicht für alle nicht Geimpf-
ten oder Genesenen. Entsprechen-
de Nachweise sind vorzulegen.
Desinfektionsmittel steht zur Verfü-
gung. Kontaktdaten werden eben-
falls erfasst und unter datenschutz-
rechtlichen Aspekten behandelt.
Das Risiko einer Ansteckung soll
hiermit möglichst gering gehalten
werden. Wir bitten um Euer Ver-
ständnis und eure Kooperation.

Mitgliederversammlung incl. Neuwahlen
Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 22.09.2021, um 19:00 Uhr, fin-
det im Saal des Dorfgemeinschaftshauses, Schul-
straße1,66907Glan-Münchweiler, findetunterEin-
haltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesord-
nungspunkte 10 und 11– öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung im Rah-

men des Jahresabschlusses 2017;
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und
Feststellung des Jahresabschlusses 2017
der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler so-
wie Entlastung des Ortsbürgermeisters
und der Beigeordneten der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler und der Verbandsge-
meinde

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichts
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung

des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungser-

teilung
2. Beratung und Beschlussfassung im Rah-

men des Jahresabschlusses 2018;
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und
Feststellung des Jahresabschlusses 2018
der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler so-
wie Entlastung des Ortsbürgermeisters
und der Beigeordneten der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler und der Verbandsge-
meinde

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichts
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung

des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungser-

teilung
3. Änderung der Verbandsordnung des Forst-

zweckverbandes Oberes Glantal

4. Beratung und Beschlussfassung zur Bean-
tragung von I-Stock-Fördermitteln für die
Sanierung von Straßen

5. Beratung und Beschlussfassung über
möglichen Termin für das Inkrafttreten der
Satzung WKB Straßen, Gemeindeanteil
und Festlegung Termin für Einwohnerver-
sammlung

6. Bebauungsplan Galgenberg Teil III;
Beauftragung der Vermessung

7. Beratung und Beschlussfassung  über die
Durchführung von Veranstaltungen der
Ortsgemeinde (Nikolausmarkt, Senioren-
nachmittag, Adventsfenster,Martinsumzug)

8. Informationen zum Sachstand Erweite-
rung KITA

9. Informationen

nicht öffentlich
10. Niederschlagung von Forderungen
11.  Grundstücksangelegenheiten
   
Glan-Münchweiler, den 10. September 2021
gez. Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, so-
fern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO aufgrund
einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des
Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Inter-
essen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorge-
sehen ist. Aus Gründen des Gesundheitsschut-
zes können jedoch aufgrund der aktuellen Coro-
na-Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitä-
ten der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt
werden. Um die notwendigen Abstände zwi-
schen den Teilnehmern gewährleisten zu kön-
nen, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Mas-
kenpflicht.

Glan-Münchweiler

Henschtal

Bekanntmachung
Aufgrund des Rücktritts von Frau
Heike von Mühlen als 1. Beige-
ordnete und als Ratsmitglied
wurde in der Ortsgemeinderats-
sitzung am 6.9.2021 Herr Marco
Decker zum 1. Beigeordneten
der Ortsgemeinde Henschtal ge-
wählt.

Als Ratsmitglied rückt Herr Pat-
rick Müller nach. Herr Müller wur-
de in der Ortsgemeinderatssit-
zung am 6.9.2021 verpflichtet.

Henschtal, 7.9.2021
gez. Roger Decklar,
Ortsbürgermeister

Hüffler

Obst- und Gemüsemarkt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
am 24.09.2021, zwei Tage vor der
Bundestagswahl, öffnet unser
Obst- und Gemüsemarkt von
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr zum ers-
ten Mal nach der Sommerpause.
Herzlichen Dank an Dirk Clos,
dass er uns in unserer Ortsge-
meinde immer Freitags mit fri-

schem Obst und Gemüse versor-
gen möchte. Kunden der umlie-
genden Ortsgemeinden sind
ebenfalls herzlich willkommen.
Wir sehen uns am Marktstand „Al-
te Straße“

Mit freundlichen Grüßen
Helge Schwab
Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, den 20.09.2021, um 18:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschaftshauses,
Schulstraße 11, 66909 Hüffler eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsge-
meinde Hüffler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 1 und 2– öffentlich.

Tagesordnung:

nicht öffentlich
1. Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2018
2. Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2019
öffentlich
3.  Beratung und Beschlussempfehlung im Rahmen des Jahresabschlusses 2018;

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2018
der Ortsgemeinde Hüffler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeord-
neten der Ortsgemeinde Hüffler und der Verbandsgemeinde

4. Beratung und Beschlussempfehlung im Rahmen des Jahresabschlusses 2019;
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2019
der Ortsgemeinde Hüffler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Bei-
geordneten der Ortsgemeinde Hüffler und der Verbandsgemeinde

Hüffler, den 9. September 2021
gez. Dominik Baron, Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22,
anz-kus@suewe.de

www.wochenblatt-reporter.de

Lesen Sie das Amtsblatt online:
www.wochenblatt-reporter.de/amtsblatt
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Grußwort zur Kerwe in Herschweiler-Pettersheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

Kerwe in Herschweiler-Pettersheim
- 3. Wochenende im September,
18.9.2021 - 20.9.2021

Immer noch haben wir aufgrund der Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie besondere Umstände und Auflagen.
Das Kerwe-Programm, im Umfang nicht wie traditionell ge-
wohnt, aber an die aktuellen Gegebenheiten angepasst und
im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten attraktiv und ab-
wechslungsreich gestaltet, habe ich hier für sie kurz zusam-
mengefasst:
Neben den traditionellen Kerwespielen des SV-Herschweiler-
Pettersheim am Samstag dem 18.9.21, gibt es im Anschluss
auf dem Sportplatz einen musikalischen Ausklang und am
Montag ab 11 Uhr einen Zelt-Frühschoppen mit Livemusik.
Am Kerwesonntag dem 19.9.21 können Sie ab 14 Uhr – „uff de
Gass“ vor dem Parkplatz des Gasthauses zum Hirschen, ein
Stück traditionelle Kerwe der Owwerderfer Straußjugend erle-
ben. Freuen Sie sich auf die Straussrede 2021, die „drei Ersch-
de“, Livemusik, Getränke und Snacks im Außenbereich. Für die
Kleinsten steht eine Ritterburg bereit.
Der Sportverein Herschweiler-Pettersheim, die Owwerderfer
Straußjugend und Andrea Hofmiller veranstalten unsere Kerwe
unter den aktuellen Einschränkungen und Auflagen.
Bitte unterstützen Sie dieses Engagement und halten sie sich
zu unserer aller Gesundheit an die aktuelle Hygienerichtlinie
und Corona-Verordnung. 
Ich lade Sie trotz allen Widrigkeiten und Einschränkungen herz-
lich zum Mitfeiern ein und wünsche uns allen, auch im Namen
der Ortsgemeinde, ein paar schöne und unbeschwerte Stun-
den mit ihrer Familie, ihren Freunden und allen Gästen.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Margot Schillo

Herschweiler-Pettersheim

Matzenbach

Verkehrsraumeinschränkungen im Gebiet
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Ort, Straße: Matzenbach, Eisenbacher Straße zwi-
schen Hausnummer 2 und 10
Art der Sperrung: Vollständige Sperrung des Ge-
samtverkehrs
Zeitraum: 18.10.2021 bis voraussichtlich 22.12.2021
In der Zeit vom 18.10.2021 bis ca. 22.12.2021 wird
die Eisenbacher Straße zwischen Hausnummer 2
und 10 in Matzenbach wegen Neubau einer Pump-
station vollständig gesperrt. Der Gehweg für Fuß-
gänger bleibt jedoch frei und ist jederzeit passier-
bar.Die offizielle Umleitungsstrecke erfolgt über
Gimsbach sowie Theisbergstegen und Godelhausen
und wird ausgeschildert.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Straßenverkehrsbe-
hörde der Verbandsgemeinde Oberes Glantal unter
06373/ 504-231 gerne zur Verfügung.

Sperrung auf dem
Feldwirtschaftsweg
zwischen Matzenbach und
dem Sportplatz Rehweiler

Die Grundschule Theisbergstegen
veranstaltet am Samstag, den
25.09.2021 einen Lebenslauf zu-
gunsten der stark vom Hochwas-
ser betroffenen Schule in Bad
Neuenahr- Ahrweiler. Die Erlös
geht zu 100% an diese Einrich-
tung.  Die Schulkinder suchen
sich für diesen Tag Sponsoren, die
für jeden Stempel (= 500 gelaufe-
ne Meter) einen vorab vereinbar-
ten Betrag an den Läufer bezah-
len. Die Wegstrecke, die so oft wie
möglich gelaufen werden soll, be-

Grundschüler laufen für Levana-Schule aus dem
Ahrtal

findet sich auf dem Feldwirt-
schaftsweg zwischen Matzenbach
und dem Sportplatz Rehweiler -
Huber Weg (Gemarkung Eisen-
bach), Fahrweg Langenstück (Ge-
markung Eisenbach), Fahrweg Un-
term Steinhaufen (Gemarkung
Rehweiler).
Die Strecke ist aus diesem Grund
von 8 Uhr bis ca. 12.30 Uhr ge-
sperrt.
Wir laden alle Anwohner und Inter-
essierte zum Zuschauen und An-
feuern herzlich ein.  

Ohmbach

Sanierungsmaßnahmen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
voraussichtlich im September 2021
werden die umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen an der Friedhofs-
halle auf dem Bergfriedhof begin-

nen. Die Arbeiten werden wohl bis
mindestens November 2021 andau-
ern, in dieser Zeit kann die Fried-
hofshalle leider nicht genutzt wer-
den. Alternativ kann auf die Nach-

an der Friedhofshalle auf dem Bergfriedhof
bargemeinden ausgewichen wer-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Kauf, Ortsbürgermeister
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Quirnbach Rehweiler

Landfrauenverein
Der Landfrauenverein Quirnbach hat
in seiner Generalversammlung Eh-
rungen verdienter Mitgliederinnen
vorgenommen. Die Gründungsmit-
glieder Christel Nicolai, Erika Körbel,
Edda Agne und Sabine Schneider

halten dem Verein seit 55 Jahren die
Treue und nehmen noch heute aktiv
am Vereinsleben teil. Auch schon
bereits seit 50 Jahren ist Inge Voll-
mar aktiv. 40 Jahre gehören Gretel
Müller, Traudel Langbecker, Hanne

Harth, Christine Lang, Steffi Ludwig,
Marianne Knapp, Inge Gassert, Me-
litta Schneider, Rita Hach, Christine
Fichtl, Gertrud Harth, Gertrud Bött-
cher und Monika Harth den Land-
frauen an. Dagmar Brinke, Hannelo-
re Leixner und Elke Jung verzeichnen
35 Jahre Mitgliedschaft, Roswitha
Distler 30 Jahre, Sandra Theobald 15
Jahre und seit 10 Jahren gehören
Kirstin Müller, Sandra Körbel und
Mandy Döhler zum Verein. Neben
den Ehrungen fanden Neuwahlen
statt. Das Team um Hanne Harth, die
in den letzten 10 Jahren die Geschi-
cke des Vereins steuerte, strebte
eine Verjüngung an. Folgende Frauen
wurden mit großer Resonanz ge-
wählt und werden zukünftig die Ar-
beit der Landfrauen in Quirnbach ge-
stalten: Vera Horbach, Gisela Voß,
Petra Zunkel, Elke Blomeyer, Alexan-
dra Leixner, Sandra Huff, Claudia
Schäfer-Groß und, Cindy Mazzocchi.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 22.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal
des Gemeinschaftshauses, Glanstraße 17, 66907 Rehweiler,
unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rehweiler
statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 1
und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:

nicht öffentlich
1.                  Vertragsangelegenheiten
öffentlich
2.                  Bebauungsplan Solarpark A62 Oberes Glantal,

Teilbereich Rehweiler
Aufstellungsbeschluss

3.                  Einvernehmen gem. § 36 BauGB
4.                  Änderung der Verbandsordnung des Forstzweck-

verbandes Oberes Glantal
5.                  Informationen
nichtöffentlich
6.                  Informationen

Rehweiler, den 8. September 2021
gez. Frank Scholz, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß
§ 35 Abs. I GemO aufgrund einer gesetzlichen Vorgabe, aus
Gründen des Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Inter-
essen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte Kapa-
zitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Um die
notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.

Verkehrsraumeinschrän-
kungen im Gebiet der
Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Ort, Straße: Rehweiler, Am Ku-
selberg ab Hausnummer 10 bis
Kreuzungsbereich Buchenweg
Art der Sperrung: Vollständige
Sperrung des Gesamtverkehrs
Zeitraum:13.09.2021-31.10.2021

In der Zeit vom 13.09.2021 bis
31.10.2021 wird die Straße
„Am Kuselberg“ ab Hausnum-
mer 10 bis zum Kreuzungsbe-
reich Buchenweg auf Grund
Straßensanierungsarbeiten
vollständig gesperrt.
Die Anwohner werden vorab
von der bauausführenden Fir-
ma über den Bauablauf infor-
miert.
Bei Rückfragen steht Ihnen die
Straßenverkehrsbehörde der
Verbandsgemeinde Oberes
Glantal unter 06373/ 504-231
gerne zur Verfügung.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 23.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses, Hauptstraße 5,
66909 Quirnbach/Pfalz, unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Quirnbach statt.

Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 1 – öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Vertragsangelegenheiten

öffentlich
2. Bebauungsplan Solarpark A62 Oberes Glantal, Teilbereich Quirnbach

Aufstellungsbeschluss
3. Integriertes Quartierskonzept,

Beratung und Beschlussfassung über den Abschlussbericht und den Maßnahmenkatalog
Quirnbach, den 8. September 2021
gez. Stefanie Körbel, -Ortsbürgermeisterin -

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO aufgrund einer gesetzlichen
Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlich-
keit vorgesehen ist. Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-Pan-
demie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Um die notwendi-
gen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.
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Von links: Elke Jung, Dagmar Brinke, Hannelore Leixner, Sandra Körbel, Melitta Schneider,
Inge Vollmar, Monika Harth, Gertrud Harth, Erika Körbel, Hanne Harth, Christel Nicolai,
Inge Gassert, Roswitha Distler



Schönenberg-Kübelberg

JUZ
Projekte für Kinderzwischen 6 und 10 Jahre

Dienstag, 28. September: Wir basteln einen
Kräutergarten
2 € 15.00 – 18.00 Uhr
Vom 18. Oktober bis 22. Oktober 2021 findet
unser Herbstferienprogramm statt.
Achtung: für alle Projekte, sowie für das Feri-
enprogramm gilt eine Anmeldepflicht.
Anmeldung:donnerstags und freitags von
15:00 bis 19:00 Uhr
Tel: 06373/892915
Jugendzentrum Ortsgemeinde Schönenberg-Kü-
belberg, Saarbrückerstr. 121

Spiel, Spaß und Erlebnis für über 40 Kinder
von Schönenberg-Kübelberg
Auch dieses Jahr hat dank der Kooperation
des Jugendzentrums der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg , der Spielgemeinschaft
SV Sand 1920, der Feuerwehr und des TC 78
Schönenberg-Kübelbergs ein ereignisreiches
Sommerferienprogramm stattgefunden.
Werktags gab es für Kinder zwischen 6 und 10
Jahren ein zwei-wöchiges vielseitiges Pro-
gramm. In der 3. Woche hatten dann die grö-
ßeren Kinder zwischen 10 und 14 Jahren eine
Menge Spaß. In der ersten Woche wurde der
Wald erkundet um Bäume, Insekten und Vö-
gel zu bestimmen. Mit kreativen Schildern,
die selbst gesägt und bestrichen wurden, ha-
ben die Kids anschließend einen Waldab-
schnitt als Wanderweg für Kinder und Famili-
en ausgestattet. Sportlich ging es weiter mit
dem TV-Kübelberg, die einen Parcours für ein
Mini-Sportabzeichen organisierte. Im Tennis-
verein lernten alle Kinder mit viel Spaß, wie
man mit dem Tennisschläger richtig umgeht.

Mit dem SV Sand radelten die Kinder insge-
samt 17km weit. Das große Highlight der Wo-
che war der Besuch bei der Feuerwehr die ein-
fallsreiche Erlebnisspiele mit Wasserschläu-
chen veranstaltete. Nach einem Rundgang
durch das Feuerwehrhaus, durften abschlie-
ßend alle ins Feuerwehrauto. Die letzte Wo-
che war für die Kinder ab 10 Jahre. Das
Schwimmbad wie auch der Holiday Park war-
tete, es ging zum Klettern in den Seilgarten
nach Jägersburg und vieles mehr. Wir freuen
uns, dass alle Eventtage durch so viele Kinder
bereichert wurden und freuen uns schon auf
das nächste Ferienprogramm zu den Herbst-
ferien.
Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Anmeldung: Im JUZ Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr,
Tel: 06373/892915 Mail: sk@juz.vgog.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf
und  Beigeordneter Harald Schöfer

Pensionärverein
Schmittweiler

Das geplante Kerwe-essen am 19.09. im Bürgerhaus Schmittweiler,
fällt Corona bedingt aus.

Kerwe-essen fällt aus

Tag der Vereine am Sonntag, 19.9. am
Ohmbachsee

„AUSPROBIEREN, MITMACHEN,
AKTIV WERDEN“ – das ist das Mot-
to beim „TAG DER VEREINE“ am
Sonntag, 19. September von 11-
18 Uhr am Ohmbachsee (Festwie-
se). Örtliche Vereine laden zu Ak-
tionen & Mitmach-Angeboten ein.
Mit dabei sind der TuS Schönen-
berg, der TV Kübelberg, der SV Kü-
belberg, der TTC Sand, der ASV
Westrich, die KJG Kübelberg, das
JUZ Schönenberg, der Landfrau-
enverein und als Initiator der Kul-
tur- und Heimatverein Sand (KuH).
Die kleinen und großen Gäste er-

wartet am Sonntag, 19. Septem-
ber ein buntes Programm am
Ohmbachsee: Aktionsstände &
Vorführungen, Fitness-Check &
Kinder-Rallye (mit tollen Preisen),
Spielmobil & Hüpfburg, Essen &
Getränke (zugunsten der Hoch-
wasserhilfe). Achtung: Vor dem
Hintergrund der seit 12. Septem-
ber 2021 geltenden 26. Corona-
Bekämpfungsverordnung des
Landes Rheinland-Pfalz weisen
wir auf folgende GEÄNDERTEN
Rahmenbedingungen hin:
Zutritt auf Festgelände (für ER-

Achtung, geänderte Hygieneregeln!

WACHSENE) NUR MIT 3G-CHECK
VOR ORT BEI BEDARF: (Kostenlo-
se!) TESTSTATION VOR ORT FÜR
KINDER/SCHÜLER KEIN TEST-
ODER IMPFNACHWEIS NOTWEN-
DIG Auf die Umsetzung der allge-
meinen Hygieneregeln wird
selbstverständlich ebenso geach-
tet. Auf dem Platz gilt das Ab-
standsgebot. Wo kein ausreichen-
der Abstand gehalten werden
kann, gilt ein Maskengebot (Mas-
ken werden bei Bedarf vor Ort
auch vorgehalten)
Danke für Euer Verständnis!

Aktuelle Nachrichten aus der Verbandsgemeinde:
wochenblatt-reporter.de/wochenblatt-oberes-glantal
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Waldmohr

Pfälzerwald-Verein

Am Samstag, den 16. Oktober
2021, 15 Uhr im Bürgerhaus Wald-
mohr.
Die Tagesordnung sieht vor:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Wanderwartes
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Vorstandswahlen oder Auflö-

sung unseres PWV-Ortsverein
Bitte Beachten !
Auf Grund der Corona-Situation ist
die „ 3 G – Regelung „ einzuhal-
ten!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
2020/2021

Naturschutzbund
Vor einigen Jahren wurden im
Landstuhler Bruch zwischen
Hütschenhausen und Hauptstuhl
einige größere Flachteiche ange-
legt, an denen Kraniche auf ihrem
Zug rasten sollen. Seit kurzem
geht auch ein Trupp Wasserbüffel
durch das Gelände. Durch das Ge-
biet führt uns in einer etwa zwei-
stündigen  Wanderung das NABU-
Mitglied  Alfred Klein, der mit dem
Gegebenheiten bestens vertraut
ist. Es verspricht eine interessante
Exkursion zu werden. Das Mittags-
essen wird in Hauptstuhl einge-

nommen. Wir fahren mit PKW von
Waldmohr zum Parkplatz an der
Straße zwischen Hütschenhausen
und Hauptstuhl. Dort beginnt die
Wanderung. Interessierte können
auch dort gegen 10 Uhr zu uns sto-
ßen. Es besteht Mitfahrgelegen-
heit. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen.
Leitung: Norbert Hölcker
Termin:  Sonntag, der 26. Septem-
ber 2021
Dauer:    9.30 – 14 Uhr
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz,
Waldmohr

Exkursion rund um den Kranichwoog

Steinbach

Heimatverein Steinbach am Glan und
Umgebung e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Heimatverein Steinbach am Glan und Umgebung findet am Sonntag 03.
Oktober 2021 um 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Steinbach statt.
Auf diesem Weg ergeht hierzu herzliche Einladung an alle Mitglieder. Eingeladen sind auch alle Personen,
die dem Verein nicht angehören, sich jedoch für die Ziele und Arbeit des Heimatverein interessieren.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl eines Wahlausschusses /

Wahlleiters
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft

Viele Grüße
Gez. Der Vorsitzende
Josef Wintringer

Jahreshauptversammlung

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 23.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeindehauses, Haupt-
straße 65, 66909 Steinbach am Glan eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Steinbach am Glan statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 4 – öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Bereich der
öffentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von die-
ser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei Arbeits-
tage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeister Jörg Fehrentz einzureichen.)

2. Änderung der Verbandsordnung des Forstzweckverban-
des Oberes Glantal

3. Informationen
nicht öffentlich
4. Grundstücksangelegenheiten

Steinbach am Glan, den 10. September 2021
In Vertretung:
gez. Andreas Schmidt, 1. Beigeordneter

Senden Sie Ihre Beiträge für das Amtsblatt an:
wochenblatt@vgog.de
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Kirchliche Meldungen

Prot. Pfarramt Glan-
Münchweiler und Diet-
schweiler
Gottesdienste
19.09.2021 (16. So. n. Trinitatis),
9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Diet-
schweiler, mit Taufe (3G-Regel ab Inzi-
denzwert 35: Bitte entsprechenden
Nachweis nicht vergessen!Mund-Na-
senschutz [FFP2, KN95, OP-Maske]
darf am Sitzplatz abgenommen wer-
den, Kontakdaten werden vor Eintritt
aufgenommen)
19.09.2021 (16. So. n. Trinitatis),
10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münch-
weiler, mit Taufe (3G-Regel ab Inzi-
denzwert 35: Bitte entsprechenden
Nachweis nicht vergessen! Mund-Na-
senschutz [FFP2, KN95, OP-Maske]
darf am Sitzplatz abgenommen wer-
den, Kontakdaten werden vor Eintritt
aufgenommen)
Veranstaltung:
23.09.2021: Ausfall der Konfizeit der
Präparandengruppe wegen Fortbildung
Kontakt: Prot. Pfarramt Glan-Münch-
weiler, Pfarrer Christoph Bröcker, Tel.:
06383/470, Email: pfarramt.glan.mu-
enchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden
Breitenbach, Dunzweiler,
Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
19.09. 9:00 Uhr
Dunzweiler
19.09. 10:30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Don-
nerstags v. 09:30-12:00 Uhr oder un-
ter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
19.09. 14:00 Uhr Konfirmationsgot-
tesdienst nur für Konfirmanden und
deren Angehörige
Der Gottesdienst um 10:00 Uhr entfällt
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags 14:00 bis
18:00 Uhr, Saarpfalzstraße 16a,
66914 Waldmohr, Tel.: 06373/9312

Prot. Kirchengemeinde
Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 17. September 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 19. September 2021
9 Uhr Krottelbach
9 Uhr Langenbach
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 24. September 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 26. September 2021
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim –
ETB-Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Dorothea und Klaus Simon
Termine
Girls Club: Für Mädchen im Alter von 7-
12, montags 17 bis 18 Uhr im Jugend-
heim Herschweiler-Pettersheim. Infos
& Anmeldung auf www.kirche-hp.de
Wandern: Mittwoch, 22. September,
9:30 Uhr. Treffpunkt: Bockhofstr. 58 in
Herschweiler-Pettersheim beim Mar-
got von Blohn. Alle, die gerne zu Fuß in
unserer Umgebung unterwegs sind,
sind herzlich eingeladen.
Einsatz im Außenglände: Samstag,
25. September, 9 – 12 Uhr auf dem Kir-
chengelände in Herschweiler-Petters-
heim. Für alle mit grünem Daumen und
solche, die gerne einen hätten: Herzli-
che Einladung zum Mitmachen!
Kindergottesdienst: Informationen

über Überraschungspost und Video-
Info über WhatsApp bei Bernadette
017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15
18 68 2
Achtung: Die Kirchengemeinde Her-
schweiler- Pettersheim unterstützt die
Opfer der Hochwasserkatastrophe.
Wenn Sie dabei mithelfen wollen, kön-
nen Sie spenden an:
IBAN DE32 5405 1550 0006 0005 66
BIC MALADE51KUS
Schutzbestimmungen beachten
Auf dem Kirchengelände und im Kir-
chenraum gilt Mund- und Nasenschutz
(Medizinische Masken oder FFP2,
KN95, N95). Am Sitzplatz kann der
Mund-Nasenschutz abgenommen wer-
den. Die Sitzplätze  sind den Schutzbe-
stimmungen gemäß gekennzeichnet.
Kontakte: Pfarramt Herschweiler-Pet-
tershei, Pfarrer Robert Fillinger, Tel.
0 63 84 – 385, Mail: pfarramt.hp@ev-
kirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde
Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
die Aktivitäten in unserer Kirchenge-
meinde sind aufgrund der Fürsorge für-
einander weiterhin eingeschränkt. Wir
halten uns an die jeweils geltenden
Auflagen und sind froh, dass wir we-
nigstens Gottesdienste feiern können.
Sonntag, 19.9.2021
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Dienstag, 21.9.2021
16:00 Uhr       Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal
Sonntag, 26.9.2021
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Die diesjährige Bethel-Sammlung fin-
det von 4. bis 8. Oktober statt. Jeweils
von 9 bis 19 Uhr können Sie Ihre Klei-
derspenden in der Garage hinterm
Pfarrhaus in Miesau abgeben. Sam-
melsäcke erhalten Sie im Pfarrhaus in
Miesau und in den Kirchen. Wir bedan-
ken uns bereits jetzt für Ihre Unterstüt-
zung. Am 2. Oktober um 19 Uhr laden
wir Sie herzlich zu einem Konzert in
die Grieser Kirche ein. Zu Gast ist Dob-
rin Stanislawow mit seiner Panflöte.
Bei den üblichen Vorverkaufsstellen
kosten die Karten im Vorverkauf 10 €,
an der Abendkasse 14 €. Bitte die 3G-
Regel beachten. Die Jahresrechnun-
gen 2018 und 2019 der Prot. Kirchen-
gemeinde Gries liegen bis zum 3. Ok-
tober zur Einsicht im Pfarramt in Mie-
sau aus. Ab Oktober vermieten wir un-
sere kleine Einliegerwohnung (Wohn-
küche, Schlafzimmer, Bad) für eine
Person zum Preis von monatlich 300
Euro warm, im Gemeindehaus in Mie-
sau (St. Wendeler Straße 24, über dem
Kindergarten). Bei Interesse bitte im
Pfarramt in Miesau melden.
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-
Rummel ist immer zu sprechen oder
per mail zu erreichen.Das Pfarrbüro
ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352,
https://pfarramt-miesau.de, eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde
Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 17.09.
19.00 Uhr Kirche und Kino im Ev. Ge-
meindehaus: Folgender Film wird ge-
zeigt: In den Gärten des Rabbiners –
Als Pfarrer Braun seine neue Stelle in
Potsdam antritt, wird er Zeuge eines
Streits zwischen den konkurrierenden
Gärtnereibesitzern Kruschke und
Grün. Der Disput wird jäh unterbro-

chen: Grüns Geselle Michael ist tot im
Vorraum der Synagoge aufgefunden
worden - erdrosselt! Der Rabbi der Ge-
meinde Seelig gerät unter Mordver-
dacht. Pfarrer Braun macht eine über-
raschende Entdeckung: Der katholi-
sche Gärtnerssohn Gerd Kruschke und
die jüdische Gärtnerstochter Alisha
Grün sind ein heimliches Liebespaar.
Während er sich gemeinsam mit Rabbi
Seelig um das Glück der beiden be-
müht, wird der Kreis der Verdächtigen
immer größer.Da geschieht ein zweiter
Mord und Brauns heißeste Spur führt
nach Holland. (Nähere Informationen
unter 06826-3613 oder 06373-9090.)
Sonntag, 19.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.09.
10.00 Uhr Jubelkonfirmation
Kein öffentlicher Gottesdienst, nur mit
Anmeldung der Jubelkonfirmandinnen
und Konfirmanden. Bitte beachten Sie
weiterhin die Abstands- und Hygiener-
egeln. Bitte tragen Sie, sobald Sie die
Kirche betreten, eine FFP2- oder medi-
zinische Maske. Diese Maske muss
während dem Gebet und Gemeindege-
sang im  Gottesdienst getragen wer-
den. Unsere Bürozeiten sind diens-
tags und donnerstags von 09. – 12.00
Uhr sowie donnerstags von 15.30 –
17.00 Uhr, Telefon: 06373-3256, E-
Mail: pfarramt.schoenenberg@evkir-
chepfalz.de
Im dringenden Notfall wenden Sie sich
bitte an das Prot. Pfarramt Miesau,
Tel. 06372-1456.

Katholische Pfarrei Hl.
Remigius Hüffler, Kusel,
Glan-Münchweiler,
Nanzdietschweiler, Ram-
melsbach, Remigius-
berg, Reichenbach-Stee-
gen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 18. September
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-
Münchweiler
Sonntag 19. September
9.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdiet-
schweiler
10.30 UhrSonntagsmesse Rammelsbach
10.30 Uhr Sonntagsmesse Reichen-
bach-Steegen
Anmeldung bis Freitag 17. September
um 12 Uhr im Pfarrbüro Kusel möglich!
Dienstag 21. September
18.30 Uhr Festtagsmesse
Glan-Münchweiler
18.30 Uhr Festtagsmesse
Remigiusberg
Mittwoch 22. September
9.00 Uhr Werktagsmesse
Nanzdietschweiler
Donnerstag 23. September
18.30 Uhr Werktagsmesse
Glan-Münchweiler
Freitag 24. September
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
18.30 Uhr Werktagsmesse
Nanzdietschweiler
Wir bitten um Beachtung:
Alle Gottesdienstteilnehmer müssen
eine eigene OP- oder FFP 2-Maske tra-
gen auch während des Gottesdiens-
tes. Wenn Sie einen Gottesdienst an
Sonn-oder Feiertagen besuchen
möchten, müssen Sie sich vorher tele-
fonisch im Pfarrbüro in Kusel anmel-
den (Telefon: 06381/437170). Bei der
Anmeldung werden Name, Adresse,
Telefonnummer und ggfs. die Mailad-
resse erfasst. Bei den Werktagsmes-
sen ist keine vorherige Anmeldung
notwendig. Von allen Teilnehmenden
müssen aber Name, Adresse und Tele-
fonnummer erfasst werden. Die er-

fassten Daten werden für mindestens
drei Wochen aufbewahrt und aus-
schließlich im Bedarfsfall der Kontakt-
rückverfolgung an die staatlichen Be-
hörden weitergegeben.
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0, Fax:
06381/43717-99, Homepage: Pfarrei-
Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bis-
tum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Diens-
tag – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Kazimi-
erz Cwierz, Pfarrer Roland Spiegel, Ge-
meindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christo-
phorus Schönenberg-Kü-
belberg
Gottesdienste
Freitag, 17. September:
18.30 Uhr Schmittweiler Messfeier
Samstag, 18. September:
10.30 Uhr Kübelberg Feier der Erst-
kommunion – nur für Familienangehö-
rige mit Anmeldung
18.30 Uhr Breitenbach Messfeier am
Vorabend
Sonntag, 19. September:
9.00 Uhr Waldmohr Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Feier der Erst-
kommunion – Nur für Familienangehö-
rige mit Anmeldung
Montag: 20. September:
9.00 Uhr Schmittweiler Messfeier –Re-
quiem für alle Verstorbenen, Gefalle-
nen und Vermissten der Gemeinde
Schmittweiler
Mittwoch, 22. September:
8.30 Uhr Kübelberg Messfeier
Donnerstag, 23. September:
18.30 Uhr  Waldmohr Messfeier
Samstag, 25. September:
10.30 Uhr Kübelberg Feier der Erst-
kommunion – nur für Familienangehö-
rige mit Anmeldung
18.30 Uhr Breitenbach Messfeier am
Vorabend
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am Vor-
abend
Sonntag, 26. September:
9.00 Uhr Waldmohr Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
Eine Anmeldung zu den Gottesdiens-
ten im Pfarrbüro (06373/3720) ist er-
forderlich. Kommen Sie bitte ca. 20 Mi-
nuten vor Beginn des Gottesdienstes,
bringen Sie ihr eigenes Gotteslob mit.
Alle Gottesdienstteilnehmer müssen
eine medizinische Gesichtsmaske
(OP-Maske) oder eine Maske der Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2 tragen. Wir
weisen darauf hin, dass auf allen öf-
fentlichen Plätzen rund um die Kirchen
Maskenpflicht besteht. Aufgrund der
Corona-Zahlen kann es zu kurzfristi-
gen Verschärfungen oder Veränderun-
gen von Hygieneregeln kommen oder
zur Absage geplanter Gottesdienste.
Alle Informationen sind immer kurz-
fristig auf unserer Homepage veröf-
fentlicht. Bei Rückfragen können Sie
sich gerne im Pfarrbüro melden.
Erstkommunion 2021
In der fünften und letzten Erstkommu-
nionfeier am 25. September empfan-
gen weitere 10 Erstkommunionkinder
aus unserer Pfarrei zum ersten Mal die
heilige Kommunion. Auch wenn wir
aufgrund der Hygiene- und Abstands-
regeln die Erstkommuniongottes-
dienste nur mit den Erstkommunion-
kindern und ihren Gästen feiern kön-
nen, so sind alle Gemeindemitglieder
eingeladen, die Erstkommunionkin-
der – gerade an den Tagen der Erst-
kommunionfeiern – mit ihrem Gebet
zu begleiten. Die Erstkommuniongot-
tesdienste werden sowie andere Got-

tesdienste aus unserer Pfarrei live
übertragen. Über die Homepage der
Pfarrei kommen sie zum Youtube-Ka-
nal der Pfarrei Hl. Christophorus mit
dem anstehenden Livestream.
Folgende Kinder aus unserer Pfarrei
gehen am 25. September zur Erstkom-
munion: aus Börsborn: Lea Sofia Flor-
kowski; aus Gries: Mila Kümmel, Phil-
lipp Rummler; aus Miesau: Vincent Es-
ser, Leon Maurice Gabel, Leon Ger-
hardt, Fiona Kellner, Vincent Mom-
berg, Andreas Taut; aus Schönenberg-
Kbg.: Emilia Ehrenreich. Wir wünschen
unseren Erstkommunionkindern, dass
sie die Begegnung mit Jesus tief in ih-
rem Herzen spüren und erfahren dür-
fen. Von Herzen wünschen wir ihnen,
ihren Familien und Gästen einen schö-
nen und gesegneten Festtag!
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-
Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarr-
amt.schoenenberg-kuebelberg@bis-
tum-speyer.de, Homepage: www.pfar-
rei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch
und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag
und Donnerstag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel.
0151/14879755, E-Mail: michael.ka-
polka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Koope-
rator, E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel.
06373/8290422 o. 0151/14879828, E-
Mail:christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische
Christusgemeinde
Gottesdienste
19.09.2021 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Jürgen Kizler
Für jeden Gottesdienst wird um vorhe-
rige Anmeldung gebeten:
Tel. 06373/8290149 oder
e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch wei-
terhin auf dem Youtube-kanal unter
ec-gemeinde.de abrufbar.
Weitere Infos: www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kü-
belberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden
Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 18.09.                    
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.09.
Altenkirchen 10:00 Uhr  Gottesdienst
Anmerkung:
Bitte denken Sie beim Gottesdienstbe-
such an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Freitag, 17.09.
Altenkirchen 14:30 – 16:00 Uhr     
Seniorentreff im Jugendheim
Samstag, 18.09.
Altenkirchen 10:00 – 17:00 Uhr     
Konfisamstag im Jugendheim
Donnerstag, 23.09.
Altenkirchen 19:00 – 20:30             
Treffen Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkir-
chen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@ev-
kirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.Pfar-
reiAltenkirchen
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Sportmeldungen

SV Kohlbachtal
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, kam
es vor 40 anwesenden Mitgliedern zu folgenden Wahlergebnissen:
Zu den drei gleichberechtigten Vorständen wurden Philipp Holzapfel,
Christian Klinck und Thorsten Lamche gewählt.
Im Vereinsausschuß sind vertreten:
Sven Thomaschewski (Schriftführer)
Jenny Klaus (Finanzen)
Tanja Schneider (Finanzen und Mitgliederverwaltung)
Marc Gassner (Sponsoring)
Martin Jung (Pressewart und Öffentlichkeitsarbeit)
Thorsten Becker (Wirtschaftsbetrieb)
Benjamin Cloß (Sportlicher Leiter aktive Mannschaften)
Thorsten Hollinger (Instandhaltung Sportplatz und Sportheim)
Heiner Holzapfel (Baumaßnahmen)
Uwe Golsong (Baumaßnahmen)
Als Kassenprüfer wurden Alwin Zimmer und Andreas Mootz gewählt.

Grauenhafter Heimauftritt des SVK
SV Kohlbachtal - SG Theisbergstegen - Etschberg 0:4 (0:1)
Nach dem Aufwärtstrend der letzten Woche legte der SVK zuhause ei-
nen indiskutablen Auftritt hin. Im Offensivspiel mangelte es so ziem-
lich an allem was guten Fußball ausmacht. Der Gästetorhüter - seines
Zeichens Feldspieler - wurde zu keinem Zeitpunkt ernsthaft geprüft.
Zwei vollkommen überflüssige Elfmeter bereiteten den Gästen den
Weg zum 4:0 Auswärtssieg, welcher dann noch durch zwei Konter ge-
krönt wurde, bei denen die Gegenspieler teilweise über 50 Meter ein-
fach laufen gelassen wurden. Mit solchen Leistungen wird es schwie-
rig die erste Tabellenhälfte, geschweige denn die gesteckten Ziele zu
erreichen!

TV 1878 Waldmohr
Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Turnver-
ein 1878 Waldmohr e.V. am Sonn-
tag, 19.09.2021 um 15:00 Uhr in
der TV-Halle, Jahnstraße 32, Wald-
mohr. Da keine Anträge eingegan-
gen sind, steht die Tagesordnung
nun fest:
Begrüßung Feststellung der Anwe-
senheit und Beschlussfähigkeit
Totenehrung Berichte der Vor-
standsvorsitzenden Bericht der
Kassenwartin Bericht der Kassen-
prüfer Antrag auf Entlastung der
Vorstandschaft Berichte der Spar-
tenleiter Verschiedenes, Ausspra-
che, Anträge
Wir weisen auf die aktuellen Coro-
na-Schutzverordnung hin und bit-
ten um Einhaltung der AHA Re-
geln. Bitte unsere ausgewiesenen

Hygieneregeln und die Einbahn-
straßenregelung in der Halle be-
achten.
Für die Vorstandschaft
Horst Bullacher, Vorstandvorsit-
zender

Gründung einer Wandergruppe
  Gemeinsam raus aus dem Alltag
und rein in die Natur: Outdoor
Wandern gehört zu den schönsten
Freizeitaktivitäten, die man mit
Freunden und Familien unterneh-
men kann. Ihr könnt damit direkt
vor Eurer Haustür beginnen. Es
kann sich kaum jemand vorstel-
len, wie wunderschön es in der di-
rekten  Umgebung im „Oberen
Glantal“, dem „Alten Land“, der
Vorderpfalz, dem angrenzenden
Saarland ist. Der TV 1878 Wald-
mohr will daher einen Neustart

wagen und mit euch eine lockere
Wandergruppe gründen, die sich
in regelmäßigen Abständen zu-
sammen tut und kleinere und
wenn gewünscht auch etwas grö-
ßere Touren unternimmt. Mit Kind,
Hund und Kegel soll es ohne
Zwang losgehen. Zum gemeinsa-
men Austausch und Festlegung
von Einzelheiten laden wir alle In-
teressierten, die vielleicht auch
mal eine Tour planen und anfüh-
ren wollen,  zu einem ersten Tref-
fen am 23.09.2021 um 19:00 in
die Gaststätte in der TV Halle
Waldmohr ein. Wir würden uns
freuen, wenn die Resonanz sehr
hoch ist und wir gemeinsam mit
euch eine schöne gesellige Runde
zusammen bekommen.
Für die Vorstandschaft
Astrid Baumgärtner

SG Breitenbach/Dunzweiler aktuell
Nach 2 Niederlagen in Folge im
Dunzwillerer Kerwespiel gegen
den SV Mackenbach mit 1:3 und
im Pokalspiel gegen den Tabellen-
führer der A-Klasse Gruppe A den
FV Ramstein mit 1:4, zeigte die
Mannschaft gegen die SG Bechho-
fen/Lamsborn eine gute Leistung
und siegte mit 2:0. In der ersten
Halbzeit wurden einige Chancen
vergeben und J. Stumpf erzielte
mit einem Kopfball die 1:0 Halb-
zeitführung. In der zweiten Halb-
zeit wurden die Gäste stärker,
aber durch einen schönen Konter

von M. Höh herausgespielt und
der eingewechselte F. Meyer voll-
streckte zum 2:0 Endergebnis. Die
zweite Mannschaft ist weiterhin
Tabellenführer in der C-Klasse
Gruppe B1 mit einem 6:1 Sieg ge-
gen den SV Mackenbach. Tor-
schützen(je 2mal Ch. Jenzer, D.
Kunstmann und Ch. Mazurek.) Am
7. Spieltag folgte nach einer 3:1
Führung gegen die SG Bechho-
fen/Lamsborn  noch durch 2 Toren
der Gäste  der verdiente Ausgleich
zum 3:3. (Torschützen Ch. Jenzer,
N. Lang und S. Geid).

Vorschau
Am nächsten Wochenende spie-
len beide Mannschaften aus-
wärts. Die Erste am Samstag, den
18.09.2021 in Ramstein um
17.00 Uhr und die Zweite am
Sonntag, den 19.09.2012 in Burg-
lichtenberg um 15:00 Uhr.
Am Samstag, den 25. September
spielen beide Mannschaften im
Kerwespiel in Breitenbach ab 15
Uhr die Zweite gegen VfR Hund-
heim- Offenbach 2 und die Erste
ab 17 Uhr gegen den SV Spes-
bach.                                               

TUS Gries
Kreisklasse KL/KUS TUS Gries 
gewinnt 8:0 gegen Neumühle
Dass der TUS in der ersten Halb-
zeit mit 2:0 Toren führte war für die
Gäste mehr als ärgerlich, denn sie
hatten mindestens genau so viele
Großchancen gehabt wie der Gast-
geber. Gries war dann letztendlich
zwingender unterwegs und führte
zum Pausentee durch T.Steinhorst
und R.Stiller (16./26.) mit 2:0. Bis
zur 61. in etwa das gleiche Bild,
doch nach dem 3. Treffer der Ein-
heimischen, erzielt von J.Bäcker 
brachen alle Dämme. Gries traf
noch 5 mal, R.Stiller, T.Steinhorst,
2x Bäcker und S.Schenke erzielten

die restlichen Tore.
Nächste Spiele:
Sonntag 19.9.  Glanbrücken gg.
Gries (13.15/15h)

Bayrischer Abend beim TUS Gries
Am 2.10. ab 19h ist es wieder so-
weit, der TUS bietet Euch die Gele-
genheit Eure Dirndl und die Leder-
hosen hervorzuholen. Platzreser-
vierung und Essensbestellungen
beim Vorstand. Es gibt Rollbraten,
Wurstsalat, Weißwürste oder Kä-
seplatte.
Julian Schöfer 0157-73800067
Harald Rensch 4382 oder 0157-
37809022

Bunker Boys

Das Spiel der Herren 30 am Ker-
we-Wochenende gegen das Team
des TC Dannstädter Höhe fand lei-
der nicht statt, da der Gegner
nicht antrat. Es wird damit als ein
9:0 Sieg für die Herren 30 des ASC
gewertet, die Erster in ihrer Grup-
pe bleiben. Am kommenden
Sonntag gilt es, mit einem Sieg
beim TC Mackenbach, den zweiten
Meistertitel für den ASC Bunker
Boys Brücken zu holen. Dies wür-
de, ebenso wie bei den Herren 50,
den Aufstieg in die Pfalzliga be-
deuten. Sehr spannend verlief die
vorletzte Partie der Damen 30 in
der Pfalzliga beim TC Pirmasens-
Winzeln. In den Einzeln konnte le-
diglich Ute Sander punkten. Sie

gewann im Champions-Tiebreak.
Natascha Christoffel und Eva Göd-
del verloren beide denkbar knapp
im Champions-Tiebreak. Auch
Tanja Geyer musste sich mit 7:6
und 6:4 geschlagen geben. In den
Doppeln konnten Eva Göddel und
Tanja Geyer noch einen Sieg ein-
fahren. Letztendlich ging das
Spiel aber unglücklich mit 4:2 ver-
loren. Die 1. Damenmannschaft
empfing mit dem TC Rodalben ein
starkes Team, das um die Meister-
schaft mitspielt. Jasmin Stiller
zeigte eine souveräne Leistung in
ihrem Einzel und konnte als einzi-
ge Spielerin einen Sieg einfahren.
Die Gäste gewannen verdient mit
5:1.

Herren 30 des ASC Bunker Boys Brücken weiter-
hin Tabellenführer
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SV Nanz-Dietschweiler
Samstag, 11.09.2021
5. Spieltag Bezirksliga Westpfalz
SV Nanz-Dietschweiler – FC Phö-
nix Otterbach 0:2
Der SVN kontrollierte im 1. Durch-
gang eindeutig die Partei und er-
spielte sich gegen einen tiefste-
henden Gegner serienweise Tor-
chancen. Einen präzisen 17 Me-
ter-Schuss von Ronnie Straßer in
der 5. Min. entschärfte der in die-
ser Partie überragenden Gästetor-
hüter Philipp Schreier. In der 17.
Min. und 18. Min. war er bei Torge-
legenheiten von Philipp Arnold
und Tobias Laufer zur Stelle. In der
37. Min. lenkte er einen fulminan-
ten Direktschuss von Ronnie Stra-
ßer aus 10 Meter über das Gehäu-
se. Auch nach den Seitenwechsel
verlagerte der SVN das Spielge-
schehen in die Gästehälfte. Doch
das stetige Anrennen zermürbte
und die Angriffe wurden nicht
mehr abgeschlossen und luden
die Gäste zu Konterangriffen ein.
In der 49. Min. wurde ein SVN An-
griff abgefangen und nach einer
schnellen Umschaltaktion von
Norman Riedl über die rechte Sei-
te, vollendete Maximilian Lauhoff
zum 0:1. Nachdem ein SVN Akteur
in der 58. Min. im Gästestrafraum
gefoult wurde erfolgte kein Elfme-
terpfiff und die cleveren Gäste
setzten im Anschluss den 2. Kon-
terangriff. Diesen schloss der
brandgefährliche Maximilian Lau-
hoff zum 0:2 ab. Den dritten der
Gästetreffer verhinderte im An-
schluss SVN Torhüter Roberto
Maddaloni. Der SVN erspielte sich
in der Schlussphase noch Chan-
cen, doch die Überzeugung fehlte,
um dem Spiel noch eine Wende zu
geben. Unterm Strich geht der
Gästesieg durchaus in Ordnung.

4. Spieltag A-Klasse
SV Nanz-Dietschweiler II – VfB
Reichenbach II 2:1
Der SVN kam gut in die Partie und
hatte durch Andreas Urschel die 1.
Torchance, die jedoch Gästetor-
hüter Jannik Even parierte. Auch
die Gäste tauchten immer wieder
vor dem SVN Tor auf, aber auch ih-
nen gelang bis zur Pause nichts
zählbares. In der 53. Min. enteilte
Maik Waigand der Gästeabwehr
umspielte den Torhüter und voll-
endete zum 1:0. Die Gäste über-
nahmen im Anschluss das Kom-
mando, scheiterten jedoch in der
54. Min. am Aluminium. 1 Min.
später jedoch erzielte Timo Luber
den 1:1 Ausgleich. In der Folgezeit
hielt Torhüter Jan-Philipp Kluska
mit tollen Paraden den SVN im
Spiel. Die Einheimischen verleg-
ten sich in der Endphase aufs Kon-
tern. In der 85. Min. überlief Paul
Göttel die Gästeabwehr, tunnelte
den Torhüter und stellte mit dem
2:1 den 1. Saisonsieg her.
7. Spieltag C-Klasse
SV Mackenbach II - SV Nanz-Diet-
schweiler III –VfB Reichenbach II 4:1
Torschützen: SV Mackenbach:
Maurice Blauth 2 mal, Eigentor,
Marcel Neu
SV Nanz-Dietschweiler: Bastian
Müller

Nächste Spiele:
Samstag, 18.09.21
13,00 Uhr C-Klasse SV-Nanz-Diet-
schweiler III – TSG Wolfstein-Roß-
bach II
15,00 Uhr A-Klasse SV Nanz-Diet-
schweiler II – TSG Wolfstein-Roß-
bach I
17,00 Uhr Bezirksliga SV Nanz-
Dietschweiler I – TUS Bedesbach-
Patersbach I

Tennisclub Waldmohr
Offenbar gut erholt und in top
Form traten die Damen des TC
Waldmohr nach der Sommerpau-
se am Sonntag beim TC Erlenbach
an. Dort gewannen Ann-Kristin
Gregor, Caroline Hoffmann, Isa-
bell Lück, Julia Bauer, Hannah Fin-
ken und Anne Rummler in ihrem
letzten Saisonspiel souverän die
sechs Einzel und drei Doppel.
Sehr spannend war die Begeg-
nung der Herren 40, die am Sams-
tag daheim gegen den TC Weiß-
Blau Zweibrücken stattfand. Eric
Farries, Steffen Spies und Matthi-
as Roth holten den Sieg in den Ein-
zel heim. Eric Farries, Steffen
Spies, sowie Steffen Keller und
Daniel Roth erkämpften den Sieg
in den Doppel, so dass die Mann-
schaft insgesamt 5:4 siegte. Die
letzte Begegnung der Herren 40
findet kommenden Samstag beim
TC Lambsheim statt.
Beim Cremant Cup am 28.08. star-
teten in diesem Jahr insgesamt 13
Doppelpaarungen in das Damen-

turnier, wobei die Hälfte der Spie-
lerinnen aus auswertigen Verei-
nen zu Gast war. Elke Sorge-Schott
und Svenia Schulte-Becker vom TC
Saarpfalz-Einöd siegten vor Ann-
Kristin Gregor und Julia Bauer.
Marlyn Meisinger und Natascha
Christoffel belegten den dritten

Platz. Vielen Dank an Julia Bauer
für die Organisation und an die
Sponsoren Galileo Outdoor &
Trekking Homburg, Anne Rummler
Friseur & Make Up, Autohaus
Wunn, Koi Bad & Sauna Homburg
für die Unterstützung!

6. Spieltag des TC Waldmohr – Cremant Cup   
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Verkehrsunfall
mit Personenschaden
Glan-Münchweiler. Am Frei-
tag, den 10. September gegen 15
Uhr kam in der Hauptstraße auf
einem Parkplatz eines Super-
marktes zu einem Verkehrsunfall
mit Personenschaden. Der 54-
Jährige Unfallverursacher parkte
hierbei rückwärts aus einer Park-
lücke aus und übersah den 67-
Jährigen Geschädigten Fußgän-
ger, welcher gerade hinter dem
Fahrzeug vorbeilief. Der Geschä-
digte fiel zu Boden und zog sich
hierbei eine blutende Kopf-wun-
de zu. Am Fahrzeug entstand mi-
nimaler Sachschaden. Nach er-
folgter Erstversorgung durch ein-
getroffene Rettungskräfte und
Notarzt, konnte der alkoholisierte
Geschädigte die Örtlichkeit leicht
verletzt verlassen. |pikus

Aus dem Polizeibericht

Verkehrsunfall mit Flucht
und unter Alkoholeinfluss
Gries. Am Samstag, den 11.
September gegen 1.20 Uhr kam
es in der Schillerstraße zu einem
Verkehrsunfall mit einem gepark-
ten PKW.
Hierbei kollidierte ein zunächst
unbekanntes Fahrzeug mit dem
geparkten blauen Hyundai i10
des 23-Jährigen Geschädigten
und entfernte sich im Anschluss
von der Unfallörtlichkeit. Auf-
grund des lauten Aufpralls mel-
deten sich mehrere Anwohner
bei dem Geschädigten, welcher
die Polizei informierte. Vor Ort
konnten die Beamten Schleifspu-
ren auf der Straße feststellen,
welche zu einem mehrere Kilo-
meter entfernten Wohnanwesen
in Gries führten. Im Rahmen der
Ermittlungen wurde das Wohnan-

wesen betreten und zwei eventu-
ell in Frage kommende Fahrzeug-
führer angetroffen, sowie das
mutmaßliche Unfallfahrzeug, ein
grüner Mercedes-Benz, festge-
stellt.
Die beiden angetroffenen Män-
ner, standen augenscheinlich un-
ter Alkoholeinfluss. Aufgrund
dessen wurden beiden Personen
eine Blutprobe entnommen und
die Führerscheine einbehalten.
Ein Strafverfahren gegen die bei-
den Männer wurde eingeleitet.
Weitere Ermittlungen bezüglich
der Fahrereigenschaft folgen.
Hierbei bittet die Polizei Kusel,
unter 06381 9190 oder per E-
Mail unter pikusel@poilzei.rlp.de,
um Zeugenhinweise, welche den
genauen Unfallhergang schildern
bzw. den Fahrzeugführer be-
schreiben können. |pikus

Arbeitslosmeldungen
müssen persönlich erfolgen

Rheinland-Pfalz. Seit 1. Sep-
tember müssen Arbeitslosmel-
dungen wieder verpflichtend per-
sönlich erfolgen. Die Agentur für
Arbeit rät, hierzu telefonisch
oder per E-Mail einen Termin zu
vereinbaren. Eine Terminverein-
barung für die Arbeitslosmel-
dung, aber auch zur Klärung aller
weiteren Anliegen, ist im Hinblick
auf die Einhaltung geltender Ab-
stands- und Hygieneregeln wich-
tig. „Während der Pandemie hat
sich gezeigt, dass sich vieles

Terminvereinbarung hierzu wichtig

auch einfach und unkompliziert
über unsere digitalen e-Services
erledigen oder klären lässt.

Dieser Weg ist wie gewohnt
und vor allem rund um die Uhr
möglich.

Er spart zudem Zeit und An-
fahrtswege zur Arbeitsagentur“,
wirbt Peter Weißler, der Leiter
der Agentur für Arbeit für die On-
line-Angebote. Informationen
hierzu sind auf der Homepage un-
ter www.arbeitsagentur.de zu
finden. |ps
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Die erschlichene Freiheit

Coronavirus. Lag es vorher
meist verwaist und vergessen in
irgendeiner Schublade, ist das
kleine gelbe Impf-Büchlein durch
die Corona-Pandemie in den letz-
ten Monaten zu einem der wich-
tigsten und begehrtesten Doku-
mente geworden. Denn mit ei-
nem Stempel darin, der die Imp-
fung(en) bestätigt, gewinnt der
Besitzer des Passes alte Freihei-
ten wieder. Kein Wunder also,
dass im Internet das Angebot an
gefälschten Impfpässen floriert.
Zudem sind Anbieter mit wenigen
Klicks zu finden und die Fake-
Impfpässe mit rund 100 Euro re-
lativ erschwinglich. Doch die
ARAG Experten weisen darauf
hin, dass es nicht nur strafbar ist,
gefälschte Impfpässe anzubie-
ten, sondern auch die Nutzung
des Fakes erhebliche rechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen
kann.

Leicht zu fälschen
Anders als etwa Geldscheine
weisen Impfpässe keinerlei Si-
cherheitsmerkmale auf, wie zum
Beispiel Wasserzeichen oder Ho-
logramme. Mit entsprechendem
Aufkleber, Stempel, Arzt-Unter-
schrift und einer ausgedachten
Chargennummer des Vakzins
sind sie vom Original kaum zu un-
terscheiden. Ob fertig ausgefüll-
te Dokumente oder Blanko-Pässe
zum eigenhändigen Ausfüllen –
im Internet ist alles erhältlich.
Dabei weisen die Experten da-
rauf hin, dass es oft die frisch ge-
backenen Geimpften selbst sind,
die Betrügern eine Steilvorlage
bieten, indem sie Beweisfotos ih-
res Impfausweises posten.

Wer eine falsche Urkunde er-
stellt oder eine echte verfälscht,
begeht Urkundenfälschung (Pa-
ragraf 267 Strafgesetzbuch
(StGB)). Ein Impfausweis ist also
falsch, wenn der tatsächliche
Aussteller nicht identisch ist mit
dem Aussteller, der im Impfpass
genannt wird. Dabei ist nicht nur
das Fälschen, sondern allein der
Gebrauch falscher oder ver-
fälschter Dokumente nach Aus-
kunft der Experten Urkundenfäl-
schung und kann mit einer Geld-
oder Freiheitsstrafe von bis zu
fünf Jahren bestraft werden. Wer
gewerbsmäßig damit handelt,
muss allerdings mit höheren
Strafen rechnen.

Doch die ARAG Experten wei-
sen darauf hin, dass es sich nicht
bei jedem gefälschten Impfpass

Gefälschte Impfausweise

um eine Urkundenfälschung han-
deln muss. Denn wenn eine be-
rechtigte Person, wie etwa der
Hausarzt, zwar einen Impfpass
ausstellt, die dokumentierte Imp-
fung aber gar nicht durchgeführt
hat, begeht er im strafrechtlichen
Sinn keine Urkundenfälschung.

Deshalb hat der Gesetzgeber
nachgebessert und das Infekti-
onsschutzgesetz (IfSG) mit neu-
en Strafvorschriften ergänzt. Seit
Juni 2021 gilt: Wer wissentlich
eine Schutzimpfung gegen das
Coronavirus oder ein Testergeb-
nis nicht richtig dokumentiert,
muss nach Information der Ex-
perten mit einer Geld- oder Frei-
heitsstrafe von bis zu zwei Jahren
rechnen. Und wer wissentlich
falsch ausgestellte Bescheini-
gungen benutzt, dem droht eine
Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr
oder eine Geldstrafe. Der Besuch
im Restaurant kann also teuer
werden. Seit Mitte Juni erhalten
Geimpfte auf Wunsch einen digi-
talen Impfnachweis (CovPass) in
Form eines QR-Codes über eine
eigenständige Smartphone-App
oder als Funktion in der Corona-
Warn-App. Darin enthalten sind
Angaben wie zum Beispiel Name,
Geburts- und Impfdatum sowie
die Chargennummer des Vak-
zins. Das ist einerseits praktisch,
weil der Nachweis auf beliebig
viele Geräte und beliebig oft ko-
piert werden kann. Gleichzeitig
können sich aber auch ungeimpf-
te Personen, die eine entspre-
chende App auf dem Handy ha-
ben, den Code in ihre App laden.

Die ARAG Experten warnen je-
doch vor Missbrauch. Nicht nur,
weil eine Freiheitsstrafe von bis
zu einem Jahr oder eine Geldstra-
fe droht, sondern weil der
Schwindel schnell auffliegen
kann, sobald ergänzend ein Per-
sonalausweis vorgezeigt werden
muss. |ps

Rein in den Wald, raus mit dem Müll

Pfalz. Nach dem großen Interes-
se und Erfolg im vergangenen
Jahr, ruft Landesforsten Rhein-
land-Pfalz für Samstag, 18. Sep-
tember, unter dem Motto „Rein in
den Wald, raus mit dem Müll“
wieder zu einem gemeinsamen
Aktionstag im Pfälzerwald auf.
Die Initiative richtet sich an alle
Menschen, die ihren Wald lieben
und einen aktiven Beitrag zu sei-
nem Schutz leisten wollen, denn
spätestens mit Beginn der Coro-
na-Pandemie wurde es überdeut-
lich: Unser Wald ist und bleibt ein
fast grenzenloser und beliebter
Raum, in dem sich Bürger „mit
Abstand“ bestens erholen kön-
nen. Viele Menschen unterm
Blätterdach hinterlassen aber
nicht nur viele Spuren mit Ihren
Füßen und den Reifen ihrer Fahr-
räder, sondern leider auch jede
Menge Müll. Je nach seiner Art
verrottet dieser Abfall zum Teil
erst nach vielen hundert, manch-
mal sogar erst nach tausenden
Jahren. In dieser langen Zeit-
spanne ist er nicht nur eine Ge-
fahrenquelle und eine Umweltbe-
lastung, sondern er ist schlicht
und einfach höchst unansehnlich
und störend. Unvermeidbarer
Abfall gehört deshalb in die Ton-
ne und nicht in den Wald.

Der diesjährige Dreck-weg-Tag
im Pfälzerwald findet am World
Cleanup Day statt. Er ist gleich-
zeitig ein Beitrag zur Anti-Litte-
ring-Kampagne „Müll nicht rum!“
des Umweltministeriums Rhein-
land-Pfalz und zu den Deutschen
Aktionstagen Nachhaltigkeit.

Der Aktionstag geht auf eine
gemeinsame Idee des Land-
schaftsfotografen Yannick
Scherthan und des Hauses der
Nachhaltigkeit im Sommer 2020

Dreck-weg-Aktionstag im Pfälzerwald

zurück.

Wer kann mitmachen?
Der Appell richtet sich an die ge-
samte Bevölkerung und die Gäste
im Biosphärenreservat. Er ist ver-
bunden mit der Bitte, an den indi-
viduellen Lieblingsplätzen, an be-
vorzugten Wegen zu Ausflugszie-
len, an Waldparkplätzen, aber
auch entlang von Jogging-, Rad-
und Reitstrecken den Kleinmüll
einzusammeln. Die Helfer wer-
den gebeten, eigene Handschu-
he, Mülltüten und Greifzangen
einzusetzen. Die Teilnahme ist
freiwillig, muss nicht bei den Or-
ganisatoren angemeldet werden
und geschieht auf eigene Gefahr.
Die teilnehmenden Personen or-
ganisieren sich also völlig selbst-
ständig und suchen diejenigen
Wege und Plätze auf, die sie
selbst für lohnend halten.

Wie wird
der Müll entsorgt?

Idealerweise nehmen die Helfer
ihre kleine Menge des gefunde-
nen Mülls in einem dafür geeig-
neten Behältnis mit nach Hause.
Dort kann er soweit möglich ge-
trennt und ansonsten über die
Restmülltonne entsorgt werden.

Die Dachverbände des Pfälzer-
wald-Vereins und des Vereins Die
Naturfreunde wurden im Vorfeld
darum gebeten, den von Privat-
leuten gesammelten Müll entge-
genzunehmen und zu entsorgen.
16 zentrale Sammelstellen sind
so zusammengekommen. Die
Standorte sind in einer Karte auf
der eigenen Internetseite zum
Aktionstag einsehbar. Vor Ort
wird ein besonderes Plakat auf
die konkrete Stelle hinweisen, wo
die „Beute“ abgelegt werden

kann. Beim Fund größerer Müll-
mengen, insbesondere im Fall
von Sonder- und Sperrmüll, bittet
das Haus der Nachhaltigkeit um
eine Mitteilung per E-Mail an
hdn@wald-rlp.de, damit an-
schließend der Abtransport orga-
nisiert werden kann.

Die Partner der Initiative
Beteiligt sind in diesem Jahr ins-
gesamt 15 umweltnahe Organi-
sationen, Behörden und Verbän-
de. Außerdem werden sich die
Abfallwirtschaftsbetriebe der
vier Landkreise Bad Dürkheim,
Kaiserslautern, Südwestpfalz
und Südliche Weinstraße um eine
kostenlose Entsorgung des von
den vielen Ehrenamtlichen zu-
sammengetragenen Kleinmülls
kümmern. Als zentrale Sammel-
stellen sind je sieben Hütten des
Pfälzerwald-Vereins und Häuser
des Vereins Die Naturfreunde,
die Nellohütte sowie das Haus
der Nachhaltigkeit dabei. Weil ih-
nen die Ästhetik besonders am
Herzen liegt, beteiligen sich auch
über 20 Pfälzer Landschaftsfoto-
grafen, indem sie einerseits
selbst aktiv werden und anderer-
seits indem sie den Aufruf über
ihre Social-Media-Kanäle in die
Welt tragen.

Auf die Helfer wartet auch in
diesem Jahr wieder ein besonde-
res Dankeschön. Das Haus der
Nachhaltigkeit verlost 50 Exem-
plare des 120 Seiten starken Bu-
ches „Unser grünes Herz - Ge-
schichten aus den Wäldern der
Südlichen Weinstraße“. Einzige
Bedingung: ein glaubwürdiger
Fotonachweis über die Teilnahme
an der Sammelaktion, der im In-
ternet veröffentlicht werden darf.
Die Bilder mit den Helfern mit
Postanschrift müssen per E-Mail
(hdn@wald-rlp.de) an das Johan-
niskreuzer Infozentrum ge-
schickt oder unter dem Hashtag
#PfälzerwaldDreckwegTag ge-
postet werden. Alle Zusendungen
sind dann in den darauffolgenden
Tagen in einer Fotogalerie auf der
Aktionswebsite zu sehen. Wer
bei der Buchverlosung leer aus-
geht, erhält zur Belohnung aber in
jedem Fall den Schlauchschal
„Wald bewegt“ von Landesfors-
ten Rheinland-Pfalz. |ps

Weitere Informationen:

Weitere Informationen gibt es unter
hdn.wald.rlp.de/de/aktionen-projekte/
dreck-weg-tag
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Im Internet floriert das Ange-
bot von gefälschten Impfpäs-
sen. Doch sowohl das Anbie-
ten als auch die Nutzung sind
strafbar

FOTO: MARKUS WINKLER/PIXABAY

Schilder im Pfälzerwald machen darauf aufmerksam: Müll
gehört nicht in den Wald

FOTO: LANDESFORSTEN.RLP.DE / MICHAEL LESCHNIG
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#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über 32%
der 12–17-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 65%
der 18–59-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Rund 
3,12 Mrd. 

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit 
mindestens ein-

mal geimpft.*
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Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 

Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837

(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-

sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 

als Video, Download oder 

Newsletter unter 

Corona-Schutzimpfung.de


